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Verbandsmaterial für VAD-Patienten mit einem Herzunterstützungssystem

Die VAD-Patienten benötigen lebenslang und regelmäßig Verbandsmaterial für die „Driveline-Austritts-
stelle“ in der Bauchdecke. Die Pflege der Austrittsstelle wird in der Regel von einem erfahrenen Pflege-
dienst durchgeführt. Der regelmäßige Verbandswechsel muss zwischen einem Tag und 5 Tagen vorge-
nommen werden; dementsprechend sind unterschiedliche Mengen an Verbandsmaterial erforderlich.

Die Pflege der „Driveline-Austrittsstelle“ ist für den Patienten sehr kritisch. Sie stellt für den Patienten 
sowie für den Therapieerfolg eine sehr große Gefahr dar. Durch eine unsachgemäße Handhabung 
des Verbandswechsels und der Verwendung von nicht geeignetem Verbandsmaterial kann eine 
Verkeimung der Driveline und der Bauchdecke eintreten, so dass für den VAD-Patienten eine lebens-
bedrohliche Situation entstehen kann und dadurch ein langer stationärer Klinikaufenthalt erforderlich 
wird.

Die VAD-Patienten sind über die Driveline-Hygiene von der Klinik aufgeklärt worden. Damit ein sorgfälti-
ger und hygienischer Verbandswechsel gewährleistet ist, ist es dringend erforderlich, dass der Hausarzt/
Facharzt alle erforderlichen Verbandsartikel mit Kassen-Rezepten verordnet. Die Krankenkassen/
Krankenversicherungen werden gebeten, alle medizinischen Artikel als Gesamtpaket zu genehmigen 
und die Kosten für das gesamte Verbandsmaterial zu übernehmen.

Zu den erforderlichen Verbandsartikeln gehören:
• Octenisept-Flächendesinfektion • Händedesinfektionsmittel • Mundschutz

• Baretthauben • Sterile Tücher • Nitrilhandschuhe

• Sterile Handschuhe • Sterile Kompressen 10x10 cm • geschlitzte sterile Kompressen 5x5 cm

• Sterile Kompressen 5x5 cm • Opsite Folie Flexigrid • Horizontale Drainage-Fixationsklammer

• Remove Klebeentfernungstücher • Cavilon Hautschutz • und im Einzelfall evtl. weitere Artikel

Durch die Verwendung dieser Verbandsmaterialien kann ein stationärer Aufenthalt vermieden 
werden.

“DIE DOPPELHERZEN“  -  Wer sind wir?
Der Gesprächskreis „DIE DOPPELHERZEN“ ist eine Selbsthilfegruppe für alle VAD- und HTX-Patien-
ten der Herz- und Reha-Kliniken in Deutschland. Mit rund 180 Mitgliedern ist die Gruppe bundesweit die 
größte Interessenvertretung dieser Art. Hinzu kommen die Angehörigen, Betreuer und Begleitpersonen 
der VAD-/HTX-Patienten, so dass der Kreis noch wesentlich größer ist.
Die Mitglieder und Angehörigen treffen sich regelmäßig zum Erfahrungsaustausch. Interessante 
Vorträge, Referate und Schulungen helfen den Patienten im Umgang mit der Herzerkrankung. Der 
Gesprächskreis hat eine eigene Mitgliederzeitschrift und Homepage. Die Teilnehmer werden also 
umfassend informiert und bei der Bewältigung der schweren Erkrankung unterstützt. Die Arbeit des 
Gesprächskreises wird in besonderer Weise von den Ärzten / Mitarbeitern der Herz-Kliniken begleitet.
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Kontakt-Anschrift:
Helmut Eiterig
Grenzweg 7 • 48282 Emsdetten
Telefon: 0 25 72 - 8 68 68
Handy: 0171 - 92 33 70 3
E-Mail:
doppelherzen@t-online.de
Homepage:
www.herzpatient.info

Der Gesprächskreis für VAD- und HTX-Patienten
der Herz- und Reha-Kliniken in Deutschland

•  Beratung & Betreuung

•  Aufklärung & Information

•  VAD- & HTX-Treffen

•  Geselligkeit & Ausflüge


